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Unsere Ferienkolonie in der Manor-Farm
Genau wie am Reisetag unserer ersten Kolonie, schaute der Himmel

grau und drohend auf die Schar der zwanzig Berner- und Aargauerkinder
herunter, die am 10. September nachmittags, betreut von zwei jungen
Aargauer Kolleginnen, in Thun das Schiff bestiegen. Aber der gute Petrus
verspürte wohl Mitleid mit den kleinen, bleichen, magern Reisenden, die zum
Teil noch nie auf einem Schiff gefahren waren — er schloß seine Schleusen,
und ganz trocken kamen sie in der Manor-Farm an.

Hei, da wurden aber die Augen groß — als sie das reizend hergerichtete
Stöckli erstiegen! Mit unendlicher Liebe hatte unsere Frl. Bühr alles zum
Empfang vorbereitet! In Zweier- und Viererzimmer wurden die Mädchen
untergebracht und die Buben fanden ihr blaues Sechserzimmer mit den
lustigen rotgehäuselten Bettdecken « böumig » und « rassig » Auf jedem
der bunten Kopfkissen lag ein kleiner Willkommgruß — ein hübsches,
bereits angefangenes Photi-Album und natürlich ein feines Bettmümpfeli!

Bald gab es warmen Tee mit Butter- und Käsbroten und wieder fehlte
es nicht an einer Überraschung ¦— tönte doch plötzlich aus einem Winkel,
von unsichtbaren Sängerinnen gesungen, der hübsche Gruß : Willkommen
in diesem Haus. Ei so wünschen wir — eine glücksel'ge Ferienzeit —

Da mußte man wieder staunen und die beiden Leiterinnen versprachen,
recht bald zu probieren, ob man auch so schön zusammen singen könne.

Am andern Tag strahlte die Sonne herrlich warm; der Lombach wurde
besucht, am Nachmittag wanderte man nach Sundlauenen und nun geht es
hoffentlich so weiter mit viel Freude und Sonne und schönen Tagen Und
wenn es einmal regnen sollte, so steht eine prächtige Spielkiste von
Pro Juventute zum Spaß und Zeitvertreib bereit

Also denn — so wünschen auch wir der zweiten Gruppe unserer
Pflegekinder eine glücksel'ge schöne Zeit E. G.

In unserem Verlag ist erhältlich:
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